
Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Kind mit akutem Fieber Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren eine strukturierte Differentialdiagnostik bei Kindern und Jugendlichen mit Fieber ableiten

können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Kind mit akutem Fieber Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder (Pneumonie, Influenza, Sepsis, Meningitis, Harnwegsinfekt) in ihrer

typischen Ausprägung und Verlaufsform einschließlich der Pathogenese, Diagnostik

und Therapie erläutern können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Kind mit akutem Fieber Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Inhalte des septic work-ups (Blutkultur, Lumbalpunktion, Blasenpunktion, Abstriche)

beschreiben können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Kind mit akutem Fieber Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Zeichen einer schweren Infektion differentialdiagnostisch (Tachykardie,

Dyspnoe, Mikrozirkulation, Blutdruck, Allgemeinbefinden) beschreiben können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Bauchschmerzen im

Kindes und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder funktionelle Bauchschmerzen, Invagination, Volvulus, basale

Pneumonie und Appendizitis in ihrer typischen Ausprägung und Verlaufsform

einschließlich der Pathogenese, Diagnostik und Therapie erläutern können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Bauchschmerzen im

Kindes und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Meckel-Divertikel, Pankreatitis, Obstipation, Hodentorsion,

Epididymitis und Harnwegserkrankungen grob skizzieren und als Differentialdiagnose in

Betracht ziehen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Bauchschmerzen im

Kindes und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren eine strukturierte Differentialdiagnostik von akuten Bauchschmerzen bei Kindern und

Jugendlichen ableiten können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

bl-Vorlesung Prolog: Impfpräventable

Erkrankungen und ihre Bedeutung für Public

Health

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern alle Inhalte einer Impfaufklärung benennen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

bl-Vorlesung Prolog: Impfpräventable

Erkrankungen und ihre Bedeutung für Public

Health

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern impfpräventable Erkrankungen und STIKO-Empfehlungen benennen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Infektionen im Bereich

Ohren, Nase und Hals im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Otitis media acuta, Epiglottitis und Pseudokrupp in ihrer typischen

Ausprägung und unkomplizierten Verlaufsform einschließlich der Pathogenese,

Diagnostik und Therapie differenzieren können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Infektionen im Bereich

Ohren, Nase und Hals im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen rezidivierender passagerer Hörstörungen durch Paukenergüsse auf

die Hör-, Sprach- und kognitive Entwicklung eines Kindes beschreiben können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Infektionen im Bereich

Ohren, Nase und Hals im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder adenomatöse Polypen und vergrößerte Gaumenmandeln als

Beispiel gutartiger Neubildungen grob skizzieren und als Differentialdiagnose in

Betracht ziehen können
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M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Gelenk- und

Rückenschmerzen im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern sowohl häufige (funktionelle Beschwerden, Wachstumsschmerz, Coxitis fugax, eitrige

und nicht-eitrige Arthritiden) als auch seltene (Osteomyelitis, aseptische

Knochennekrosen, maligne Erkrankungen, Spondylolyse, Sichelzellkrise) Ursachen für

akute Gelenk- und Rückenschmerzen aufzählen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Gelenk- und

Rückenschmerzen im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Erkrankungen benennen können, die in der Regel im Kindes- und Jugendalter keine

Schmerzen verursachen, obwohl Deformitäten bestehen (Skoliose, Genu

valgum/varum, Knickfuß, Hüftdysplasie).

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Gelenk- und

Rückenschmerzen im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder eitrige und nicht-eitrige  Arthritiden, Osteomyelitis, maligne

Knochentumoren, aseptische Knochennekrosen, Spondylolisthesis/-lyse, Skoliose, grob

skizzieren und als Differentialdiagnose in Betracht ziehen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Kinder- und

jugendpsychiatrische Störungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitätsstörung und Störung des

Sozialverhaltens grob skizzieren und als Differentialdiagnose im Kindes- und

Jugendalter in Betracht ziehen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Zu groß, zu klein, zu dick,

zu dünn: Störungen des Wachstums und des

Gedeihens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild der jugendlichen Adipositas hinsichtlich ihrer typischen Verlaufsform,

einschließlich ihrer Pathogenese, der Diagnostik, Therapie und ihrer Folgeschäden

erläutern können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Zu groß, zu klein, zu dick,

zu dünn: Störungen des Wachstums und des

Gedeihens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren eine strukturierte Differentialdiagnostik bei Kindern und Jugendlichen mit dem

Leitsymptom Kleinwuchs herleiten können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Zu groß, zu klein, zu dick,

zu dünn: Störungen des Wachstums und des

Gedeihens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild der Zöliakie in ihrer typischen Verlaufsform einschließlich ihrer

Pathogenese, Diagnostik und Therapie als mögliche Ursache einer Gedeihstörung bei

Kindern und Jugendlichen erläutern können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog : Der Atopische Marsch -

Lindern und Verhindern

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Möglichkeiten der Allergieprävention (primär, sekundär, tertiär) beschreiben können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog : Der Atopische Marsch -

Lindern und Verhindern

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder atopische Dermatitis, Nahrungsmittelallergie, Asthma bronchiale

und allergische Rhinokonjunktivitis im Kindes- und Jugendalter in ihrer typischen

Ausprägung und Verlaufsform einschließlich der Pathogenese, Diagnostik und Therapie

erläutern können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog : Der Atopische Marsch -

Lindern und Verhindern

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden diagnostische Verfahren zur Allergiediagnostik (v.a. Haut-Prick-Test) an Patient*innen

durchführen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Epilog: Häufig ist häufig und selten

ist selten: Epidemiologie von Erkrankungen

im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die unterschiedliche Prävalenz von häufigen Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter

gegenüber dem Erwachsenenalter einschätzen können (am Beispiel von Asthma,

Adipositas, Diarrhoe und Zöliakie).
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M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Epilog: Häufig ist häufig und selten

ist selten: Epidemiologie von Erkrankungen

im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Besonderheiten von seltenen Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter bei der

klinischen Entscheidungsfindung und Behandlung einschätzen können (am Beispiel von

Angeborener Hypothyreose, Beckwith-Wiedemann-Syndrom und

William-Beuren-Syndrom).

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

bl-Vorlesung Epilog: Störungen des

Immunsystems im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die fünf Notfälle (Agammaglobulinämie, klassischer schwerer kombinierter Immundefekt

mit Lymphopenie, schwere Neutropenie, hämophagozytische Lymphohistiozytose HLH,

Omenn-Syndrom) innerhalb der angeborenen Immundefekte bei Kindern und

Jugendlichen anhand von Leitsymptomen einordnen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

bl-Vorlesung Epilog: Störungen des

Immunsystems im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder Purpura Schönlein-Henoch und Kawasaki-Syndrom bei Kindern

und Jugendlichen hinsichtlich ihrer typischen Ausprägung und Verlaufsform

einschließlich der Pathogenese, Diagnose und Therapie erläutern können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

bl-Vorlesung Epilog: Störungen des

Immunsystems im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder juvenile idiopathische Arthritis, Kollagenosen und verschiedene

Fiebersyndrome bei Kindern und Jugendlichen hinsichtlich ihres Pathomechanismus

und ihrer Symptomatik grob skizzieren und als Differentialdiagnose in Betracht ziehen

können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Epilog: Komplementärmedizin –

Spannungsfeld zwischen Innovation und

Scharlatanerie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Konzept und die Einflussfaktoren von Salutogenese darlegen können.

M34 WiSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Epilog: Komplementärmedizin –

Spannungsfeld zwischen Innovation und

Scharlatanerie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Rolle von komplementären Therapieansätzen reflektieren können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Erbrechen und Durchfall im

Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren eine strukturierte Differentialdiagnostik bei Kindern und Jugendlichen mit Durchfall und

Erbrechen ableiten können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Erbrechen und Durchfall im

Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder der infektiösen Gastroenteritis in seiner typischen Ausprägung und

Verlaufsform einschließlich der Pathogenese, Diagnostik und Therapie (nur akute

Dehydratation) bei Kindern und Jugendlichene charakterisieren können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Erbrechen und Durchfall im

Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Adrenogenitales Syndrom, Anorexia nervosa und

hämolytisch-urämisches Syndrom grob skizzieren und als Differentialdiagnose in

Betracht ziehen können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Grundlagen von Anamnese und

körperlicher Untersuchung bei Kindern und

Jugendlichen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Besonderheiten von Anamnese und Untersuchung bei Kindern und Jugendlichen

erläutern können.
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M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung : Intoxikation und Ingestion im

Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen häufige Intoxikationen und Ingestionen im Kindes- und Jugendalter durch

Haushaltsprodukte und Chemikalien (z.B. Reinigungsmittel, Lampenöle), Medikamente

(z,B, SSRI, Paracetamol), Zigaretten, Batterien, Pilze (z.B. Knollenblätterpilze) und

Pflanzen (z.B. Kirschlorbeer) hinsichtlich Gefahrenquelle, Symptomatik, Diagnostik- und

Therapieprinzipien erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung : Intoxikation und Ingestion im

Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das strukturierte Vorgehen bei Vorliegen oder Verdacht auf Intoxikation und Ingestion

bei Kindern und Jugendlichen hinsichtlich Erstmaßnahmen und Einleitung einer

weiteren Versorgung beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung : Intoxikation und Ingestion im

Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen präventive Maßnahmen zur Verhütung von Intoxikationen und Ingestionen im Kindes-

und Jugendalter erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Exantheme im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder Masern, Röteln, Varizellen und Scharlach in ihrer typischen

Ausprägung und unkomplizierten Verlaufsform einschließlich der Pathogenese,

Diagnostik und Therapie erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Exantheme im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Ringelröteln und Exanthema subitum grob skizzieren und als

Differentialdiagnose in Betracht ziehen können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Exantheme im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Früh- und Spätkomplikationen der häufigsten infektionsbedingten Exantheme

einschließlich Präventionsmaßnahmen, Impfoptionen und Entwicklung der Immunität

darlegen können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Exantheme im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild Impetigo contagiosa (bullös und nicht-bullös) und

Waterhouse-Friderichsen-Syndrom in seiner typischen Ausprägung und Verlaufsform

einschließlich der Pathogenese, Diagnostik und Therapie erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Akute Traumata bei Kindern und

Jugendlichen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prinzipien der Erstversorgung bei Kindern und Jugendlichen mit Mehrfachverletzungen

und Polytraumata darlegen können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Akute Traumata bei Kindern und

Jugendlichen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen für Pneumothorax, Milz-, Leber- und Nierenruptur bei Kindern und Jugendlichen

typische Unfallmechanismen, Schweregrade und konservative oder operative

Therapieprinzipien beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Akute Traumata bei Kindern und

Jugendlichen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen thermische Verletzungen bei Kindern und Jugendlichen hinsichtlich

Unfallmechanismen, Schweregrade und Prinzipien der therapeutischen

Vorgehensweise (konservativ, Spalthaut-Transplantation, Mesh-Grafting, Vollhaut und

autologe Keratinozyten) beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Ein Notfall: Das

bewusstseinsgestörte Kind

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die zu anhaltender Bewusstseinsstörung führenden Krankheitsbilder Volumenmangel,

septischer und kardiogener Schock, Status epilepticus, akute Hirndrucksteigerung,

diabetisches Koma, Intoxikation und Schädelhirntrauma grob skizzieren und als

Differenzialdiagnose in Betracht ziehen und Prinzipien der Erstversorgung bei Kindern

und Jugendlichen mit Bewusstseinsstörung beschreiben können.
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M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei Kindern

und Jugendlichen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei Kindern

und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei einem Kind oder

Jugendlichen mit akuter Erkrankung pathophysiologisch und anhand von

Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen können.

M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei Kindern

und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei einem

Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung  eine Verdachts- und Arbeitsdiagnose

herleiten können.

M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei Kindern

und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung den Schweregrad der

Erkrankung bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung abschätzen

können.

M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei Kindern

und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung 

planen können.

M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei Kindern

und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung das allgemeine und

spezifische Behandlungskonzept evidenzbasiert, unter Einbezug der Leitlinien und

Literatur diskutieren können.

M34 WiSe2024 MW 2 eVorlesung : Kind oder Jugendlicher mit

zerebralen Anfällen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Ablauf einer strukturierten Anamneseerhebung bei Kindern und Jugendlichen mit

einer paroxysmalen Bewusstseinsstörung beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 2 eVorlesung : Kind oder Jugendlicher mit

zerebralen Anfällen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren "generalisierte" von "fokalen" zerebralen Anfällen hinsichtlich ihrer Klinik und

Pathophysiologie abgrenzen können.

M34 WiSe2024 MW 2 eVorlesung : Kind oder Jugendlicher mit

zerebralen Anfällen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren "Fieberkrämpfe" von "Epilepsie" abgrenzen können.

M34 WiSe2024 MW 2 eVorlesung : Kind oder Jugendlicher mit

zerebralen Anfällen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren "einfache" von "komplizierten" Fieberkrämpfen abgrenzen können

M34 WiSe2024 MW 2 eVorlesung : Kind oder Jugendlicher mit

zerebralen Anfällen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die EEG-Veränderungen während einer Absence benennen können

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Anomalien im Bereich des Halses

und des Thorax: Was ist hier falsch und wie

kommt es dahin?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung der medialen und lateralen Halszyste erläutern können und anhand

ihrer Symptomatik und ihrer histologischen Merkmale identifizieren können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Anomalien im Bereich des Halses

und des Thorax: Was ist hier falsch und wie

kommt es dahin?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Entwicklung der präduktalen und postduktalen Aortenisthmusstenose erläutern, ihre

Symptome herleiten und Diagnostik und Therapie beschreiben können.
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M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Besonderheiten der

Arzneimitteltherapie im Kindesalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Veränderungen pharmakokinetischer und pharmakodynamischer Parameter über die

verschiedenen Entwicklungsstufen im Kindesalter und ihre Auswirkungen auf den

therapeutischen Einsatz von Arzneimitteln beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Besonderheiten der

Arzneimitteltherapie im Kindesalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen besondere Applikationsformen von Wirkstoffen im Kindesalter sowie deren Vor- und

Nachteile erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Besonderheiten der

Arzneimitteltherapie im Kindesalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Besonderheiten bei der Durchführung einer analgetischen Pharmakotherapie bei

Schmerzen im Kindesalter erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Besonderheiten der

Arzneimitteltherapie im Kindesalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundlegende Probleme der Arzneimitteltherapie bei Kindern (z.B. Off-Label-Use,

Therapiekontrolle) erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: "Was Hänschen nicht kann, kann

Hans nimmermehr...?" Kognitive Entwicklung

und Testung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entwicklung des Bindungsverhaltens im ersten Lebensjahr beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: "Was Hänschen nicht kann, kann

Hans nimmermehr...?" Kognitive Entwicklung

und Testung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die unterschiedlichen Bindungstypen im Kleinkindalter beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: "Was Hänschen nicht kann, kann

Hans nimmermehr...?" Kognitive Entwicklung

und Testung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die unterschiedlichen Phasen der kognitiven Entwicklung im Kindes- und Jugendalter

beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: "Was Hänschen nicht kann, kann

Hans nimmermehr...?" Kognitive Entwicklung

und Testung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip des Belohnungsaufschubs erklären können.

M34 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: "Was Hänschen nicht kann, kann

Hans nimmermehr...?" Kognitive Entwicklung

und Testung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Interventionsmöglichkeiten bei Störungen der kognitiven Entwicklung im

Kindesalter durch Krankheit oder Deprivation reflektieren können.

M34 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Schlechte Voraussetzungen -

Tumorprädispositionssyndrome und

embryonale Tumoren im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von embryonalen Tumoren am Beispiel des

Beckwith-Wiedemann-Syndroms darlegen können.

M34 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Schlechte Voraussetzungen -

Tumorprädispositionssyndrome und

embryonale Tumoren im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder von ausgewählten embryonalen Tumoren (Neuroblastom,

Nephroblastom) in ihrer typischen Ausprägung und Verlaufsform einschließlich der

Pathogenese, Diagnostik und Therapie erläutern können.
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M34 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Chronische Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit chronischer Erkrankung eine strukturierte

Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M34 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Chronische Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden die exemplarisch bei Kindern und Jugendlichen mit chronischer Erkrankung erhobenen

Befunde in Bezug auf Anamnese und körperliche Untersuchung, Differentialdiagnose,

Weg von Verdachts- zu Arbeitsdiagnose und Plan für weiterführende Diagnostik und

Therapie berichten und diskutieren können.

M34 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Chronische Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei einem Kind oder

Jugendlichen mit chronischer Erkrankung pathophysiologisch und anhand von

Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen können.

M34 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Chronische Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei einem

Kind oder Jugendlichen mit chronischer Erkrankung eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten können.

M34 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Chronische Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung den Schweregrad der

Erkrankung bei einem Kind oder Jugendlichen mit chronischer Erkrankung abschätzen

können.

M34 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Chronische Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik bei einem Kind oder Jugendlichen mit chronischer

Erkrankung planen können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Der unvollständige Impfausweis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen einen Impfplan für Kinder und Jugendliche erstellen können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Der unvollständige Impfausweis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien einer vollständigen Aufklärung und Dokumentation für die von der STIKO

empfohlenen Impfungen - insbesondere auch im Kindes- und Jugendalter - erklären

können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Der unvollständige Impfausweis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Häufigkeit typischer und seltenerer Impfreaktionen für die von der STIKO

empfohlenen Impfungen nennen können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Der unvollständige Impfausweis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Kontraindikationen für Impfungen abhängig von Impfstoff und Patient*innen im

Kindes- und Jugendalter einordnen können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Der unvollständige Impfausweis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen bei Impflücken und Abweichungen vom Impfplan der STIKO erläutern

können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Das kranke Kind: Der

gewöhnliche fieberhafte Infekt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen bei Vorstellung eines Kindes mit Fieber und Ohrenschmerzen erläutern

können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Das kranke Kind: Der

gewöhnliche fieberhafte Infekt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen bei Vorstellung eines Kindes mit Fieber und Magendarmbeschwerden

erläutern können.
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M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Das kranke Kind: Der

gewöhnliche fieberhafte Infekt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen bei Vorstellung eines Kindes mit Fieber und Halsschmerzen erläutern

können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Das kranke Kind: Der

gewöhnliche fieberhafte Infekt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen bei Vorstellung eines Kindes mit Fieber und Atemwegsbeschwerden

erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Das kranke Kind: Der

gewöhnliche fieberhafte Infekt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen bei Vorstellung eines Kindes mit Fieber und Ausschlag erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Langfristige Betreuung von

chronisch kranken Kindern und ihren

Familien - am Beispiel neurologischer

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der familienmedizinischen Anamnese am Beispiel eines chronisch

neurologisch erkrankten Kindes oder Jugendlichen beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Langfristige Betreuung von

chronisch kranken Kindern und ihren

Familien - am Beispiel neurologischer

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Verlauf einer chronisch neurologischen Erkrankung bei einem Kind oder

Jugendlichen mit seiner typischen Symptomatik sowie die Grundsätze der Therapie

(medikamentös, operativ, adjuvant, physiotherapeutisch, ergotherapeutisch,

logopädisch) beschreiben können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Langfristige Betreuung von

chronisch kranken Kindern und ihren

Familien - am Beispiel neurologischer

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Grundsätze der Langzeitbetreuung chronisch-neurologisch erkrankter Kinder und

Jugendlicher in einem interdisziplinären Zentrum benennen können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Langfristige Betreuung von

chronisch kranken Kindern und ihren

Familien - am Beispiel neurologischer

Erkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung der Kenntnis des sozialen und familiären Umfeldes von Kindern bei der

Einschätzung des Krankheitsbildes und der Therapieentscheidung reflektieren können.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Langfristige Betreuung von

chronisch kranken Kindern und ihren

Familien - am Beispiel neurologischer

Erkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Problematik chronischer Erkrankungen in der Adoleszenz und am Übergang

ins Erwachsenenalter (z.B. Gesundheits- und Risikoverhalten) bewusst werden.

M34 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Labordiagnostik in der Pädiatrie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand der Beispiele (Alkalische Phosphatase, IGF-1, IL-6, Immunglobuline,

Differentialblutbild) eine altersspezifische Laborwertindikation und

Laborwertinterpretation diskutieren können.

M34 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Vorsorgeuntersuchungen und

Indikatoren für Vernachlässigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Meilensteine der kindlichen Entwicklung anhand der Vorsorgeuntersuchungen

erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Vorsorgeuntersuchungen und

Indikatoren für Vernachlässigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Indikatoren für Vernachlässigung im Kindes- und Jugendalter benennen können.
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M34 WiSe2024 MW 3 KIT: Kommunikation mit Kindern und

Jugendlichen als Patienten und Patientinnen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden das eigene ärztliche Handeln  in der Behandlung von Kindern patientenzentriert

gestalten können, indem sie ihr Handeln an entwicklungspsychologischen

Erkenntnissen ausrichten.

M34 WiSe2024 MW 3 KIT: Kommunikation mit Kindern und

Jugendlichen als Patienten und Patientinnen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden ein Aufklärungs- und Beratungsgespräch mit Eltern kranker Kinder zielorientiert und

empathisch gestalten können.

M34 WiSe2024 MW 3 KIT: Kommunikation mit Kindern und

Jugendlichen als Patienten und Patientinnen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden ein Aufklärungs- und Beratungsgespräch mit Eltern kranker Jugendlicher zielorientiert

und empathisch gestalten können.

M34 WiSe2024 MW 3 KIT: Kommunikation mit Kindern und

Jugendlichen als Patienten und Patientinnen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden die Grundregeln für ein ärztliches Gespräch im Mehrpersonen-Setting (z.B.

Paargespräch oder Familiengespräch): Ressourcenorientierung, Allparteilichkeit und

aktiv- strukturierende Gesprächsführung, im Gespräch anwenden können.

M34 WiSe2024 MW 3 KIT: Kommunikation mit Kindern und

Jugendlichen als Patienten und Patientinnen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden die Phasen eines ärztlichen Gesprächs im Mehrpersonen-Setting (Joining,

Kontextklärung, Problemexploration aus verschiedenen Perspektiven, Auftragsklärung

oder Behandlungsplanung, Gesprächsabschluss) erfasst haben und auf dieser

Grundlage das Gespräch durchführen können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter und chronischer Erkrankung vertiefend

eine strukturierte Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen

können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden die exemplarisch bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter oder chronischer

Erkrankung erhobenen Befunde in Bezug auf Anamnese und körperliche Untersuchung,

Differentialdiagnose, Weg von der Verdachts- zu der Arbeitsdiagnose und den Plan für

weiterführende Diagnostik und Therapie unter Einbezug der Leitlinien und Literatur

berichten und diskutieren können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Empfindungen im Umgang mit kritisch oder chronisch kranken Kindern oder

Jugendlichen wahrnehmen und kritisch reflektieren können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Empfindungen bei den Reaktionen von Kindern bei schmerzhaften und/oder

angstbesetzten diagnostischen und/oder therapeutischen Maßnahmen wahrnehmen,

äußern und kritisch reflektieren können.
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M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei einem Kind oder

Jugendlichen mit akuter und chronischer Erkrankung pathophysiologisch und anhand

von Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei einem

Kind oder Jugendlichen mit akuter und chronischer Erkrankung eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit akuten

und chronischen Beschwerden

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung  den Schweregrad der

Erkrankung bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter und chronischer Erkrankung

abschätzen können.
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